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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2 M

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Halle a d S

Deutſches Reich
Die Petition der Bergarbeiter im Saargebiet

an den Kaiſer iſt am 27 Nov abgegangen Der Vorſtand
des Rechtsſchutzvereins der Bergleute im Oberbergamtsbezirk
Bonn bittet darin um Neuordnung der Arbeiterverhältniſſe
auf den ſiskaliſchen Gruben im Saargebiet Wir entnehmen
der Petition folgende Stellen

Unſere Lage war in den letzten Jahren ſo ſchlecht geworden
daß eine Aenderung kommen mußte Es war nicht mehr zu
ertragen und der Bergmann wäre zugrunde gegangen mit Frau
und Kindern wenn er ſich nicht aufgerafft und ſeine Noth offen
eklagt hätte Es iſt ſeit Mai d J eine kleine Beſſerung ge
ommen aber lange nicht genug um dem Arbeiter eine menſchen

würdige Exiſtenz zu machen Es werden in vielen Fällen noch
immer Löhne bezahlt bei denen in hieſiger Gegend wo alles
ſo theuer iſt zum Leben der unverheirothete Mann nicht
beſtehen kann und noch weniger der Verheirathete Was für
Arbeitsverdienſt wir fordern und für nothwendig betrachten
iſt nicht zu viel Wir haben es der Berg Behörde mitgetheilt
aber es hat nichts geholfen Auch die Arbeitszeit welche wir
aufgeſtellt haben iſt angemeſſen Wir wollen gerne an ge
wöhnlichen Tagen neun Stunden mit Ein und Ausfahrt und
am Sonnabend und an den Tagen vor Feiertagen acht
Stunden arbeiten Es iſt dort wo zur Probe eine kürzere
Arbeitszeit eingeführt worden iſt der Beweis gegeben worden
daß in der kurzen Schicht ebenſoviel gefördert worden als in
der längeren Schicht Dieſe richtet den Arbeiter zugrunde
körperlich und zerſtört ſein Familienleben indem der Vater ſich
um die Familie nicht kümmern kann Auch bei dem
Knappſchaftsweſen iſt vieles nicht in Ordnung was zu ver
beſſern wir die Behörde inſtändig gebeten haben Sodann die
Behandlung der Arbeiter durch die Beamten Wir haben der
Kommiſſion welche von Ew Maj zu uns geſchickt worden
iſt viele Mißſtände angegeben und auch Pflichtwidrigkeiten
der Unterbeamten Deshalb glaubt man jetzt daß wir den

S Fond ſeien und behandelt uns mit Mißtrauen ohne
Hrund

Es ſind viele Kameraden aus der Arbeit entlaſſen worden
und haben doch nichts gethan als ein Wort geſprochen wo ſie
den Auftrag hatten von ihren Kameraden Die meiſten ſind
verheirathet und Wer zahlreiche Familie und können ſie nicht
mehr ernähren Weil der Bergmann welcher abgelegt iſt eine
andere Arbeit nicht findet und auswandern muß wozu er kein
Geld hat oder verhungern Das hat viel böſes Blut gemacht
aber die Behörde hört uns nicht Sie hält uns für böswillige
Menſchen wo doch nur die bittere Noth uns dazu getrieben

t e grir noch länger ſtillgeſchwiegen hätten aber es ging
nicht mehrWir würden Ew Maj mit unſeren Bitten nicht beläſtigen
aber ſo kann es nicht weitergehen die Noth iſt groß und das
Elend wächſt täglich auch die Unzufriedenheit Man
wird E Maj vielleicht ſagen daß hier Politik oder Konfeſſion
im Spiele ſei Das iſt aber nicht wahr Wir haben
mit den politiſchen Parteiangelegenheiten nichts zu thun und
auch keinen Konfeſſionsſtreit im Verein Wir haben Mit
glieder von allen Konfeſſionen und nur die Noth hat uns
zuſammengebracht Wenn Ew Maj glauben daß ein Schieds
gericht alles prüfen und urtheilen ſoll ſo ſind wir auch für ein
Schiedsgericht Unſere Soche iſt gerecht und hat das Tageslicht nicht zu fürchten Aber es muß ein Schiedsgericht ſein

ebenſoviel Arbeiter als Beamte und ein unparteiiſcher Bürger
der angeſehen iſt als Vorſitzender Wir ſind zu allem bereit,
denn wir wollen den Frieden damit die Arbeit wieder ruhig
fortgeht und die brotlos gemachten Arbeiter nicht im tiefen Elend
ihre Weihnachten verleben

Zur Kennzeichnung der Behandlung welcher Ausländer
n Frankreich ſeitens der franzöſiſchen Behörden ausgeſetzt

h

2 in Wien in Aew Yort
Roman aus der Geſchäftswelt von Xaver Riedl

Fortſetzung

2 Kapitel
Eine andere Mutter

Es war nach elf Uhr vormittags als Dr Werner nachdem
er in einem Luſthäuschen des Gartens der Villa Sonnenſtein
die aus Wien eingetroffenen Morgenblätter geleſen ſeinen
Kaffee geſchlürft und dann einen längeren Spaziergang
zwiſchen dem duftigen Roſenflor gemacht wieder nach der
oberen Etage emporſtieg

An der Thüre des Zimmers wo ſeine kleine Patientin ge
litten blieb er überraſcht ſtehen und ſeine beiden Arme er
hebend rief er in freudigem Tone

Ah gnädige Frau das laſſe ich mir gefallen Da bedarf
es wahrhaftig keiner beruhigenden Erklärung Aus dieſem
Lächeln aus dieſer zärtlichen Umarmung ſpricht die Gewißheit
der Geneſung Der Himmel hat mein Wirken diesmal früher
geſegnet als ich es zu hoffen wagte

Und nun trat er der Scene näher die ihn ſo angenehm
berührt

Worin beſtand ſie
Jnmitten des Zimmers nahe dem vergoldeten Kinderbette

ſtand Frau von Sonnenſtein in einem anmuthigen
hellblauen Morgenanzuge und auf ihren Armen hielt ſie die
kleine Dora welche von einem weißen Mäntelchen umbhüllt
ihre Arme um den Hals der Mutter geſchlungen hatte
und dieſer freudig zulächelte wiederholt Mama Mama
ſtammelnd

Die beiden barmherzigen Schweſtern hatten ſich nach dem
Speiſezimmer begeben um dort ihr Frühſtück einzunehmen

Dora vperlangte ſo ſehr danach daß ich ſie auf meine
Arme nähme, ſagte die zärtliche Mutter und ich ſelber
ſehnte mich es zu thun Jch habe wohl nicht unrecht gethan
beſter Herr Doktor nicht wahr

Jch hoffe es, erwiderte der alte Hausarzt Geſtatten
Sie mir gnädige Frau nur noch einige Prüfung Und eine
Hand des Kindes ſanft erfaſſend fragte er mit zärtlichem Tone
dieſes Wie geht es dem lieben kleinen Dorchen Wohl
ja Wird man wieder geſund mein Engelchen Gewiß wird
man recht K und bald wieder ſchöne Blumen pflücken im
Garten Man hat wieder helle Augen und die weiße Stirne
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ſind theilt die Köln Z die Erlebniſſe eines Deutſchen mit
die ihr von zuſtändiger Seite beglaubigt worden ſind und für
deren Richtigkeit ſie ſich verbürgen kann Sie ſchreibt

Paul Hammack ein geborener Schleſier Zahnarzt der
ſich ſeit einiger Zeit in Paris aufhielt wurde dort vor etwa
zwei Jahren plötzlich verhaftet und nach Mazas abgeführt
ſeine Habſeligkeiten darunter Werthſachen und Amtsausweiſe
über ſeine Berechtigung die Praxis als Zahnarzt zu üben
wurden mit Beſchlag belegt Nachdem ſeine Unſchuld feſtgeſtellt
und eine ordonnance de non lieu erlaſſen war wurde er mit
einer andern Perſon angekettet an die deutſche Grenze geführt
ohne daß es ihm trotz zahlloſer Reklamationen gelungen wäre
ſich wieder in Beſitz der ihm genommenen Sachen zu ſetzen
Hammack ging dann nach Sevilla und begegnete hier bei der
Ausübung ſeiner Praxis als Zahnarzt mehrfach Ungelegen
heiten weil ihm das in Paris beſchlagnahmte Diplom fehlte
Er wurde aus dieſem Grunde zu 300 und 400 Fres Geld
ſtrafe verurtheilt Jnzwiſchen wandte ſich Hammack an die
deutſche Botſchaft und an das Auswärtige Amt und deren
Bemühungen erwirkten vor kurzem von den franzöſiſchen Be
hörden das Verſprechen Hammack ſein Eigenthum auszu
händigen Hammack reiſte abermals nach Paris wurde aber
auf der Präfektur abgewieſen mit der Erklärung daß man
ſeine Sachen irrthümlich verkauft habe und nichts mehr vor
handen ſei Bei dem Verkaufe wurden 101 Fres erlöſt obgleich
die Gegenſtände 2000 Fres werth waren Auf weitere Rekla
mationen hin ſtellte ſich heraus daß die Angabe der franzö
ſiſchen Regierung wonach auch die Papiere Hammacks verkauft
ſeien auf einer höchſt leichtfertigen Unterſuchung beruhten denn
dieſe Papiere wurden nachträglich noch aufgefunden allerdings
mit Ausnahme des für Hammack beſonders wichtigen zahnärzt
lichen Diploms das allem Anſchein nach für 50 Fres mit
einem Portefeuille verkauft worden war in welchem es auf
bewahrt wurde Die franzöſiſche Regierung hat in dieſer An
gelegenheit die nicht weniger als r Jahre dauert das
Unglaublichſte an Verſchleppung geleiſtet alle Beſchwerden des
Hammack ohne Unterſuchung zu den Akten gelegt und merk
würdigerweiſe gar nicht daran gedacht daß ſie dazu verpflichtet
iſt dem Hammack den durch ihre alleinige Schuld entſtandenen
Schaden zu erſetzen

Das Befinden des in Cannes weilenden Großherzogs
von Mecklenburg hat ſich neuerdings ſehr verſchlechtert

Gegen die Redaktion der Potsdamer Nachrichten
ſchwebt ſeit einigen Monaten ein Strafverfahren wegen
Majeſtätsbeleidigung welche in einem humoriſtiſchen Artikel
über die Reiſe nach dem Südpol gefunden wird Man hatte
nun als eine Hausſuchung nach dem Mannſkript reſultatlos
verlief bereits vor längerer Zeit zwei Setzerlehrlinge vernommen
weil man gern den Autor ausfindig machen wollte Jetzt haben
nun abermals Vernehmungen ſtattgefunden und zwar von ſämmt
lichen Schriftſetzern und Lehrlingen aus der Offizin der Potsd
Nachr Während man bisher nur die Frage ſtellte ob die
Zeugen wüßten wer der Verfaſſer ſei ging man ſchon jetzt
weiter und fragte ob die Zeugen vermutheten wer der Autor
des Artikels iſt

K Aus dem Delitzſch Bitterfelder Wahlkreiſe 4 Dez
Nachdem der ſeitherige Reichstagsabgeordnete Hr Landrath
Freiherr v Bodenhauſen Bitterfeld eine Wiederwahl be
ſtimmt abgelehnt hat haben die konſervativen Vereine des Wahl
kreiſes den nationalliberalen Grubenbeſitzer Hrn Bauer meiſter
zu Bitterfeld als Wahlkandidaten aufgeſtellt

Ausland F
Gladſtone hat am Dienstag in Mancheſter abermals eine

Rede gehalten über deren Jnhalt folgendes gemeldet wird
Gladſtone bezeichnet die liberalen Unioniſten als die ent
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iſt kühl und das iſt ſehr gut meine liebe kleine Dora Bei
den letzten Worten ſtrich er der Kleinen einige der goldenen
Locken von der Stirne und dann flüſterte er Frau v Sonnen
ſtein zu Es iſt wahrhaftig ein Wunder geſchehen

Dieſe hob ihren Blick in andachtsvoller Freude empor und
ſprach leiſe

Ja wahrhaftig ein Wunder Jch weiß es
Gnädige Frau ich kann mich nun ganz beruhigt nach Wien

begeben, ſagte Dr Werner und es wird wahrhaftig mehr
als genügen wenn ich morgen nachmittag die Fortſchritte der
Geneſung konſtatire Jch werde nur noch Schweſter Euſtachia
einige Weiſungen geben Sie iſt eine erfahrene Pflegerin und
gnädige Frau haben nichts weiter zu beſorgen

Jch weiß es ich bin nun deſſen ſicher Herr Doktor Gehen
Sie mit Gott erwiderte Frau v Sonnenſtein aber der Arzt
ahnte nicht was ihr dieſes feſte Vertrauen eingeflößt er hielt
es einzig für eine Folge ihres feſten Glaubens an ſeine
mediziniſche Tüchtigkeit und verneigte ſich dankbar wie ein
Kompliment entgegennehmend indem er beifügte

Gnädige Frau alſo morgen nachmittag
Sehr wohl beſter Herr Doktor, entgegnete die ſchöne

Herrin der Vilſa und dann fügte ſie bei Jch erwartete
heute meinen Mann Wenn Sie ihn ſehen ſo haben Sie
die Güte

In dieſem Momente wurde ſie durch ihr Kammermädchen
Pauline unterbrochen die unter der zu dem Schlafzimmer
führenden Thüre erſchien und mit den Worten Gnädige
Frau ein Telegramm ihr dieſes und die Empfangsbeſtätigung
zur Unterſchrift überreichte

Ah Bitte nur einen Moment Herr Doktor, ſagte Frau
Hildegard und da jetzt die beiden barmherzigen Schweſtern
von einer anderen Seite eintraten ſetzte ſie die kleine Dora
in ihr Bett und folgte Pauline in das anſtoßende Gemach wo
ſie an einem kleinen luxuriös ausgeſtatteten Schreibtiſche raſch
den Empfang des Telegramms beſtätigte Nachdem das Kammer
mädchen ſich mit der Beſtätigung entfernt öffnete Frau
v Sonnenſtein das Telegramm und las

Es iſt mir abſolut unmöglich zu kommen da ich beute
abend nach Paris und von dort wahrſcheinlich nach Lyon
abreiſen muß Jn acht Tagen Rückkehr Verlaſſe Baden
ja nicht Alfons und Dora müſſen ſtreng getrennt bleiben
Deine Hoffnung kann täuſchen vergiß das nicht Auf
Wiederſehen Dein Gatte

Alfons v Sonnenſtein

ſchloſſenſten Gegner der Liberalen Ohne ſie würden die Tories begrüßte der Oberbürgermeiſter Funk den Kaiſer

nuu ururuſich bereits zu HomerulePrinzipien bekehrt haben Die feind
ſelige Haltung der diſſentirenden Liberalen dem Homerule
gegenüber habe indeß das Nationalitätsgefühl in Schottland
und Wales gehoben und das Wachsthum radikaler Meinungen
unter den Liberalen gefördert Gladſtone tadelte ſcharf die
iriſche Politik der Regierung Die Regierung habe nichts zur
Herabminderung der Verbrechen in Jrland gethan die beſſeren
Zuſtände daſelbſt ſeien lediglich den guten Rathſchlägen der
Führer des iriſchen Volkes zuzuſchreiben Der ganze Geiſt der

Verwaltung Jrlands müßte mehr in Einklang mit denWünſchen der Mehrheit der Bevölkerung gebracht werden
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Der Kaiſer in Deſſan

Deſſau 4 Dez
Die anhaltiſche Reſidenz hat ſich zum Empfange des Kaiſers

über den ſchon im Hauptblatte einiges berichtet iſt D in
ſchöner Weiſe geſchmückt Schon der Bahnhof zeigte daß hohe
Gäſte erwartet wurden Es war dort ein geſchmackvoller
Baldachin errichtet die Bahnhofshalle war mit Wappen Grün
und Fahnen geſchmückt Der Blick vom Bahnhofe aus gewährt
ein entzückendes Bild auf die Feſtſtraße grünumwundene durch
Guirlanden verbundene geſchmückte Maſten ziehen ſich bis zum
herzogl Reſidenzſchloſſe hin ein mit gelbem Kies und mitTannengrün beſtreuter Weg bezeichnet die Strecke welchen der
kaiſerliche Wagen nehmen ſollte Jnmitten dieſes Kaiſerweges
iſt am Kriegerdenkmal ein monumentaler Bau errichtet in welchem
ſich auf ſchönem Sockel eine blumenſtreuende Askania erhebt
Gegenüber hatten die Stadtverordneten und die Ehrenjungfrauen
Aufſtellung genommen Ein großes Schild mit dem Reichs
wappen ſchmückt dieſe impoſante Ehrenpforte Das Behörden
haus zeigte prächtigen Schmuck und weiter ſtieß man auf die
Dekorationen des Anhaltiſchen Jnduſtrievereins an der Ecke der
Antoinettenſtraße auf hoher Säule erhebt ſich die Koloſſalbüſte
des Kaiſers zu Füßen umgeben von Maſchinen und Geräth
ſchaften die Jnduſtrie darſtellend rechts iſt von der hieſigen
Zuckerraffinerie ein Bergwerk erbaut Sehr hübſch iſt auch die
Ausſchmückung welche die Waldſchlößchenbrauerei hier geliefert
hat auf einem Faß von ungeheurer Größe thront Gambrinus
umgeben von ſeinem Hofſtaat Recht in die Augen fallend befand
ſich eine Anordnung des Ruderklubs Das Rathhaus zeigt
ſchönen Schmuck Die Zerbſterſtraße iſt mit Tannen auf beiden
Seiten dicht beſetzt und zwiſchen den Bäumen ſind Fähnchen und

Guirlanden J Den Abſchluß nach der Steinſtraße
bildet ein von Säulen getragenes Thor in deſſen Mittelniſche
die kaiſerliche Büſte auf hohem Sockel ſteht Die Denkmäler ſind
mit Flaggen und Guirlanden geſchmückt ſchön iſt u a der Schmuck
des Denkmals des Alten Deſſauer Kanonen ſind aufgefahren und
auf einer rothen Hinterwand ſind die Siege des wackeren
Heerführers aufgezeichnet Aber nicht nur die Einzugsſtraße iſt
reich geſchmückt vielmehr zeigen alle Stadttheile Flaggen und
Guirlandenſchmüuck Die Anzahl der heute früh hier ein
getroffenen Fremden beläuft ſich auf Tauſende aus allen Theilen
Anhalts ſind Vereine und Abordnungen von Feuerwehren
Turnern Schützen uſw erſchienen Allein von Militärvereinen
waren mehr als 100 mit ebenſoviel Fahnen vertreten Ein Ver
kehr war theilweiſe faſt unmöglich ſo drängten ſich die Maſſen
in den geſchmückten Straßen Das Spalier welches die Vereine
bildeten war ſchwer zu halten Erſt gegen 2 Uhr wurde be
kannt daß die Kaiſerin infolge Unwohlſeins die Theilnahme
an der Reiſe hatte aufgeben müſſen Es iſt 2 Uhr der Kaiſer
fährt ein in den geſchmückten Bahnhof empfangen von der dort
verſammelten Herzoglichen Familie die Regimentsmuſik ſpielt
der Kaiſer ſchreitet die Front der aufgeſtellten Ehrencompagnie
ab beſteigt den Wagen und unter endloſem Jubel der Menge
beginnt in langſamem Schritt die Fahrt während das Gefolge
ſich durch die Leopolds und Zerbſter Straße unmittelbar nach
dem Schloſſe begiebt Zur Rechten des Herzogs ſitzt der Kaiſer
im offenen Wagen in den Mantel gehüllt Am Kriegerdenkmal

Ach wie ſchade murmelte Frau Hildegard Aber der
Himmel will es ſo und es iſt gut Nach acht Tagen wird
Dora s Geneſung eine vollſtändige ſein und die Freude um ſo
vollkommener Und Alfons wird ſich der Erfüllung meines
Gelübdes nicht widerſetzen

Sie ließ das Telegramm auf dem kleinen Schreibtiſche
kehrte zu Dr Werner zurück und nachdem ſie dieſem mit
getheilt daß ihr Gatte auf acht Tage verreiſe verabſchiedete
ſich der alte Arzt indem er noch den Rath beifügte die
zärtliche Mutter möge ſich einige Stunden im Garten auf
halten da ſie von der letzten Nachtwache ſichtlich angegriffen
erſcheine

Eine kurze Zeit nachher ſchlief die kleine Dora wieder und
Frau v Sonnenſtein hatte einige Veränderungen in ihrer
Toilette vorgenommen und ſich nach dem Garten begeben
Dort ſchritt ſie zwiſchen den Roſenbeeten eine Weile auf und
ab bis ſie plötzlich eine kleine Frau gewahrte die am Eingange
des Vorgartens erſchienen war

Ah Frau Schubert rief die Herrin der Villa freudig
erregt und im hellen Sonnenſcheine eilte ſie der Genannten
entgegen die nun haſtig eintrat unter wiederholten Bücklingen
ſich näherte und endlich die ihr von Frau v Sonnenſtein

e seſtrecte Hand erfaßte und ſie gebeugt an ihre Lippen
rückte

Na was is s denn Euer Gnaden rief ſie daun die aus
gebreiteten Hände zuſammenſchlagend Recht überraſcht hat
mich Euer Gnaden Telegrammerl Aber Sie ſeh n halt gar
nicht danach aus als ob aber recht geſund Was macht
denn die liebe kleine Familie Kommt leicht doch bald was
nach Euer Gnaden

Frau Hildegard erfaßte lächelnd eine Hand der kleinen zwar
ſtädtiſch aber bürgerlich einfach wenn auch in etwas bunt
farbige Stoffe und einen großen Strohhut mit rothen Seiden
bändern gekleideten Frau und indem ſie gutmüthig abwehrend
ſagte Laſſen Sie das ich habe ganz ein anderes Anliegen
an Sie kommen Sie nur zog ſie dieſelbe nach dein Hinter
grunde des Gartens fort bis vor ein kleines im Schweizerſtile

n Luſthaus das reiche und üppige Bkumenbeete
umgaben

Ein Tiſch und Stühle von ſchwarzem Holz alles im Stile
der ſogenannten Bauernſtubenmöbel füllkten das Jnnere des
kleinen Landhäuschens und Bilver in Farbendruck welche
ländliche Seenen darſtellten à la Defregger ſchmückten in ge
ſchnitzten ſchwarzen Holzrahmen die inen Wände und
zwiſchen ihren befanden ſich zierliche plaſtiſche Figuren in
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Maj antwortete er danke für die gehobenen Worte undW Deſſau zu ſein wo auch ſein Großvater und Vater
geweilt hätten Wenn der Bürgermeiſter von alten guten

iehungen zwiſchen den Höfen Berlin und Deſſau geſprochen
ſo ſei ſein des Kaiſers Wunſch und Beſtreben dieſe Beziehungen

erhalten und zu pflegen bitte der Bürgerſchaft vonDeſſen ſeinen aufrichtigſten Dank für den bereiteten warmen

Empfang ausdrücken zu wollen Einen für die Kaiſerin be
mmten Strauß nahm der Kaiſer ſelbſt in Empfang Die
eſerveoffiziere und eine Abtheilung Feuerwehr begleiteten

den kaiſerlichen Wagen bis zum Schloſſe Die Gewerke
zogen mit Muſik nach ihren orten ab Alles drängte
nach dem Reſidenzſchloſſe Als ſpäter die Ehrenwache die Fahne
nach dem Schloſſe brachte erſchien der Kaiſer am Fenſter und
wurde mit ſtürmiſchem Jubel begrüßt Bald danach verließ der
kaiſerliche Wagen das Schloß der Kaiſer machte den Mitgliedern
der Herzoglichen Familie ſeinen Beſuch

Unter den Klängen eines altpreußiſchen Armeemarſches
erſchienen die Höchſten Herrſchaften zur Tafel im Weißen Saale
Der Kaiſerx der die Uniform des 1 Garde Regiments mit dem
Bande des Ordens Albrechts des Bären trug führte die Frau
Herzogin die ein ſilbergraues Kleid mit weißen Spitzen ge
wählt hatte und dazu das Band des ThereſienOrdens trug Der

erzog mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens über der
iform des 1 Garde Regiments führte ſeine Tochter die Frau

Erbgroßherzogin von Mecklenburg Strelitz Escqten der Er großherzog mit der Erbprinzeſſin
eopold Prinz Albert von Altenburg mit der Frau

Erbprinzeſſin Prinz Eduard mit der 7 Prinzeſſinriedrich der Erbprinz mit der Prinzeſſin Luiſe Prinz
ribert mit der jungen Prinzeſſin Alexandra und General
ldmarſchall Graf Blumenthal mit der Prinzeſſin Hilda

derſelben Reihe ſpeiſte noch die Prinzeſſin Carola th aus
öthen Gegen Ende der Tafel erhob ſich der Her zog um in

reude über das Erſcheinen des Kaiſers
in einem Hoch auf das Kaiſerliche Paar Ausdruck zu geben Un
mittelbar darauf dankte Se Maj in herzlicher Weiſe Der
Kaiſer gedachte des feſtlichen Empfanges und betonte daß An

lt das Land ſei zu dem Brandenburg Preußen die älteſten
iehungen habe Hätte doch das Herrſcherhaus der Askanier

glorreich in der Mark regiert und dort den Grund gelegt auf
welchem die Hohenzollern weiter hätten bauen können Jn ehrender
Weiſe feierte der Kaiſer alsdann das Andenken an den Feld
marſchall Fürſten Leopold den er einen der Lehrmeiſter der
reußiſchen Armee nannte Der Trinkſpruch ſchloß mit dem
Bunſche daß die guten Beziehungen fortdauern möchten und

gipfelten in einem Hoch auf den Herzog die Herzogin und die
geſammte Herzogliche Familie Nach aufgehobener Tafel wurde
in den Königszimmern der Kaffee dargereicht wobei der Kaiſer
noch Vorſtellungen lernen

Gegen 7 Uhr ſtrahlte die Stadt in einem Feuermeer kein Haus
war unerleuchtet denn die höchſten Herrſchaften n ſich zum
Theater woſelbſt der 2 und 3 Akt aus den

kurzer Wendung ſeiner

t deiſterſingern
aufgeführt wurden Als der Kaiſer die große Hoſloge betrat
brachte der Oberbürgermeiſter Funk ein Hoch aus in das alle
Anweſenden begeiſtert einſtimmten es war nur geladene Geſell
ſchaft im Hauſe Jm erſten Range ſaß ein reicher Damenflor
z d Gefolge der Höchſten Herrſchaften und den erſten Staats

eamten
Die Jllumination der Stadt war großartig Beſonders

wirkungsvoll war die Beleuchtung mittels Glühlichter in
bunten Gläſern Hierin zeichnete ſich das Gebäude der Kon

tinental Gas Geſellſchaft aus die Guirlanden waren mit grünen
Lichtern beſetzt und im Verein mit Gaslicht erſtrahlte ein prächtiger
Reichsadler Auch die Landesbank das Palais der Prinzeſſin
Luiſe das Rathhaus das Stiftsgebäude mit Thurm die An
ordnung des Ruderclubs c waren erleuchtet Beim Thurm der
Fploßlivche lohten faſt ununterbrochen bengaliſche Flammen
auf

Salle den 5 Dezember
Im Stadttheater werden gegenwärtig zwei Goethe

ſche Werke Clavigo und Torquato Taſſo, vorbereitet
und ſollen noch im Laufe der nächſten Woche zur Aufführung
gelangen Die Titelrollen beider werden durch Hrn Rinald
vertreten Jn der Oper wird eifrig an Wagners Rienzi
und Mozarts Don Juan geübt Die Rolle des Don Juan
ſoll Hr Dem uth ſingen während Hr Stäven den Rienzi ver
tritt Frl Schneider iſt von der Theaterleitung auch auf
nächſtes Jahr für Halle verpflichtet

Jhnder geſtrigen Sitzung des St UlrichkirchenVerein ſprach Hr Oberdiakonus Wächtler über römiſch
katholiſche Wiedertaufen Mit Rückſicht auf die Angriffe welche
die bekannte bezügliche Reſolution der dritten Hauptverſammlung
des Evangeliſchen Bundes zu Eiſenach von katholiſcher Seite

Terracotta Gemſenjäger Sennerinnen und andere Geſtalten
der Alpenländer vorſtellend

Von der Straße aus war dieſes Luſthaus nicht zu ſehen
da es einerſeits die Villa andererſeits eine Gruppe von
Linden deckte

Frau v Sonnenſtein lud die Hebamme Frau Barbara
Schubert ein auf einem der Stühle an dem Tiſche Platz zunehmen was dieſe aber erſt dann that als die erſtere habt

ſich niedergelaſſen

Na was is s denn Euer Gnaden wiederholte ſie Sie
wiſſen für Jhnen ging ich durch s Feuer Js s doch was
das in mein Fach ſchlagt Reden s doch Euer Gnaden

Die Mutter Doras machte eine ernſte nachdenkliche Miene
In der That beſann ſie ſich einen Augenblick ob ſie ganz frei
und offen mit Frau Schubert ſprechen und dieſer völlig ihr

erz öffnen ſollte Eine innere Stimme aber warnte ſie
vor Sie kannte aus eigener Erfahrung deren Geſchwätzig

keit und wollte deshalb in dem was ſie vor hatte ihre eigene
Perſon ſo viel als möglich aus dem Spiele laſſen So fromm
ſie r eine kleine Täuſchung ſchien ihr erlaubt Endlich be

n ſie
Liebe Frau Schubert Sie haben mir in den Tagen als

ich Jhre Hilfe in Anſpruch nahm wiederholt von armen un
re Kindern erzählt die von ihren Müttern nach der
burt auf Nimmerwiederſehen e wurden
O ja Euer Gnaden und ich ſag Jhnen das geht zu

Wien alle Jahr in die Tauſende drinnat in der Anſtalt wo
ich noch vor zwei Jahren mein Amtl habt, begann red
i t Schubert Da wurd ich gar nöd fertig mit n

zählen
Laſſen Sie mich Jhnen erſt genau mittheilen was ich

wünſche, fuhr Frau Sonnenſtein fort und unterbrechen Sie
mich nicht bis ich alles geſagt habe

Ja ja Euer Gnaden ich bin ſchon ſtad, war was Frau
Schubert doch nicht zurückhalten konnte

Frau Hildegard fuhr mit einem Seufzer fort
Solche Kinder ſind ſehr ücklich Was hat der Menſch

auf Erden beſſeres als ein liebevolles treues Mutterherz
Mir werden immer die Augen thränennaß wenn ich meiner
verewigten Mutter gedenke und könnte mir keinen

r denken ohne den Glauben an ein Wiederſehen
ihr

Frau Schubert konnte einen Ausdruck des Beifalls nicht
Wenn e aber ſie de i bei einer abwehrenden Hand

ng Herrin
Nun denn, fuhr Frau Hildegard wieder fort die Mütter

wird ſeitens des Evangeliſchen Bundes demnächſt
ein Schriftchen Gegen römiſch katholiſche Wieder
taufen nen Aufgrund deſſelben ſtellte der J Rednerdie deüglich en Verhältniſſe klar Der Standpunkt der katholiſchen
Kirche die Taufe als ein ökumeniſches Sakrament anzuſehen und
nur wenn gegründete Zweifel an der ordnungsmäßigen Taufe
vorhanden wären eine bedingungsmäßige Taufe 4uzulaſſen gab
dem Provinzialkonzil zu Köln Veranlaſſung über die bedingungs
weiſe Wiederholung der Taufe Beſtimmungen zu treffen Danach
ſoll wenn ein Zweifel entſtanden ob eine Taufe giltig ertheilt
iſt die Sache unterſucht und lediglich wenn ein Grund zu ver
nünftigem Zweifel ſich findet die Taufe wiederholt vorher aber
der Biſchof um Rath gefragt werden es ſei denn daß Todes
gefahr drohe Wie dieſe Beſtimmung von katholiſchen Prieſtern
ausgelegt wird wurde durch Beiſpiele beleuchtet Danach ſind in
einer kleinen rheiniſchen Gemeinde 3 durch evangeliſche Geiſtliche
ordnungsmäßig Getaufte wiedergetauft trotzdem die Taufſcheine
dem katholiſchen Prieſter vorlagen Auf Veranlaſſung des
Kultusminiſters wurden die Fälle unterſucht und dabei feſtgeſtellt
daß katholiſcherſeits entſchieden Uebergriffe und Verletzungen des
Proteſtantismus vorlagen daß nicht einer Partei in der katho
liſchen Kirche die Schuld zu geben nWiſſen des Erzbiſchofs zu Köln allerdings ſtreng geheim
erfolgten ſo daß ſpäter der katholiſche Prieſter die Vornahme der
Taufhandlung ableugnete trotzdem ſie andererſeits erwieſen wurde
Abhilfe habe das Einſchreiten des Kultusminiſters nicht gebracht
die Mächte der katholiſchen Kirche ſeien ſtärker als der Staat
geweſen der Evangeliſche Oberkirchenrath habe erklärt es bleibe
nur das Recht auf die öffentliche Meinung einzuwirken Die
römiſche Kirchenlehre über die Taufe enthalte gemäß des grund
legenden katholiſchen Jrrthums daß der Prieſter das Sakrament
macht kraft ſeiner Ordination und nicht Gott der eigentlich
der im Sakramente Handelnde iſt eine Wendung welche den
Proteſtanten eigentlich in die Lage ſetzen müßte die Realität
jeder ihrer Taufhandlungen in Zweifel zu ziehen Das
Tridentiniſche Konzil beſtimme Wenn einer ſagt daß bei den
Brieſtern während ſie die Sakramente vollziehen und ertheilen
die Abſicht nicht erforderlich ſei zu thun was die Kirche thut
der ſei verflucht Wer wolle es feſtſtellen ob ein katholiſcher
Prieſter beim Vollzug der Taufe wirklich die Abſicht hat zu
thun was die Kirche thut Könne er nicht mit völligem Un

wen an die Verwaltung des Sakraments herantreten
Inter geſchäftlichen Angelegenheiten wurde erwähnt daß die

Herren Kfm Bonſtedt und Maurermſtr Heiſer in den Ge
meindekirchenrath und die Herren Kfm Klopfleiſch und Kfm
Wächter zu Erſatzmännern gewählt ſind Es wurde ferner
beſchloſſen an den Gemeindekirchenrath das Erſuchen zu richten
die Eltern zu vermahnen Kinder unter 12 Jahren nicht
allein in den Gottesdienſt am allerwenigſten in den
Abendgottesdienſt zu ſchicken Die Kinder möchten am Kinder
gottesdienſte theilnehmen weil ſie von dem Gottesdienſte der
Erwachſenen dem ſie doch nicht folgen könnten keinen Segen
haben könnten Jhre Anweſenheit verkümmere vielfach den Er
wachſenen die Sißzgelegenheit und die kindliche Unruhe ſtöre
nicht ſelten die Andacht

Der hieſige Zweigverein des Evangeliſchen Bundes
hält nächſten Dienstag in der Kaiſer Wilhelmshalle eine Ver
ſammlung in welcher u a Hr Seminardirektor Schöppa
Delitzſch einen Vortrag halten wird

Jm Schaufenſter des Photographen Tempel in der
Gr Ulrichſtraße iſt e weng das Portrait eines Mannes
ausgeſtellt der den Leſern der SaaleZeitung durch manchen
trefflichen Aufſatz durch manche lebensvolle Schilderung bekannt
iſt das Portrait von Arnold Wellmer Aber auch über den
Leſerkreis dieſes Blattes hinaus wir erinnern nur an ſeine
Berichte vom Kriegsſchauplatze im deutſch franzöſiſchen Kriege in
der Wiener Neuen Freien Preſſe an ſeige Bücher größere und
kleinere Bruder Studio Als Kaiſer Wilhelm jung war Karoline
Bauer u a iſt der Name Wellmers bekannt und manchen
dürfte es geben der ſchon länger nach einem Bilde von ihm ge
trachtet hat denn erfreulich iſt es das Bildniß eines Mannes zu
beſitzen den man aus ſeinen Schriften kennt mit dem man in
einem gewiſſen geiſtigen Verkehr ſteht Noch erfreulicher aber iſt
es für uns die wir ſeit Jahren ihn perſönlich kennen bezeugen
zu können daß das oben erwähnte Bildniß an Treue und Lebens
wahrheit nichts zu wünſchen r läßt und dem Beſten zuzuzählen iſt was die Photographie in der Gegenwart leiſtet Sn

etwa halber Lebensgröße als Bruſtbild zeigt das Bild jedes
Detail des edel geformten Kopfes und der Beſchauer erkennt
ſofort daß Wellmer ein Mann in reiferen Jahren iſt Wir
zweifeln nicht daß dieſe Zeilen manchen unſerer Leſer veranlaſſen
werden ſeine Schritte nach der Gr Ulrichſtraße zu lenken um
das Bild Wellmers zu ſehen und ſich ſelbſt von der Geſchicklichkeit
des Hrn Tempel zu überzeugen der wie wir erfahren erſt
ſeit kurzem nach Halle übergeſiedelt iſt

erfahren ha

ſagt von zweierlei Art Die einen ſind ſelber arme unglück
liche Geſchöpfe deren Verhältniß zu einem Manne nicht am
Altare durch den Segen eines Prieſters geweiht ward die ſich
ſelber nur durch mühſame Arbeit oft kärglich ernähren und ihre
Kinder die bei dem Brandmal der Schande nichts als die
Noth der Mutter fänden für die iſt es beſſer ſobald als
möglich wieder aus dieſem Leben zu ſcheiden

ſchieht auch Die Engelmacherinnen ſorgen dafür,
platzte Frau Schubert mit Jngrimm hervor Ein trauervoller
Blick der Frau des Hauſes brachte ſie wieder zur Ruhe Nach
einem wiederholten tiefen Seufzer ſprach dieſe weiter

Man kann die Noth und das Elend aller nicht verbannen
Das muß allein dem Himmel überlaſſen bleiben Aber für
einen Fall wüßte ich eine Ausnahme Sie erzählten mir
einſt daß es unter den gewiſſenloſen Müttern auch reiche und
vornehme Damen gäbe Dieſe zwinge nicht die Noth ihre
Kinder dem Verderben zu opfern ſondern ſie thun es um die
eigene Schande zu verbergen Das arme unſchuldige Kind
allein ſoll und muß dieſe büßen

So is s Euer Gnaden ſchluchzte die Madame indem ſie
die rechte Hand an ihre etwas ſchlauen grauen Augen führte
als ob ſie Thränen zu trocknen hätte offenbar um auch
ihrerſeits den Eindruck einer liebevollen Seele zu machen ſo
verhärtet ſie auch war in ſolchen Erfahrungen Der Fall
kommt oft vor, ſetzte ſie hinzu

Nun ſolche Kinder ſind doppelt zu bemitleiden, ſprach die
gute Mutter Ein muthiger reumüthiger Entſchluß könnte
ihnen den Eintritt öffnen in eine Welt des Glückes des Reich
thums und der Freude aber ſtatt deſſen verkümmern ſie im
Elend und erſt im Jenſeits werden ſie Rechenſchaft fordern
können von ihren gewiſſenloſen Eltern von Vater und
Mutter und der allgerechte Gott wird ihr ſtrafender
Richter ſein

Sie verdienen s Euer Gnaden Ja ſie verdienen
ſtimmte Frau Schubert bei

Frau 9 degard v Sonnenſtein dachte eine Weile nach ehe
ſie fortfuhr

Vielleicht können Sie mir helfen ein ſolches Kind vom
Elende zu erretten Das heißt verbeſſerte ſie ſich etwas
verlegen nicht ich ſelber will die Retterin ſein ſondern eine
Freundin von mir die ſeit Jahren in England vermählt iſt
und kinderlos blieb Sie wünſcht ein ſolch unglückliches
Weſen an Kindesſtatt anzunehmen Aber es müßte ein ſchönes
liebliches Kind ſein von der Abkunft die ich erwähnt KennenSe en ſolche t e reren e

ſondern die Taufen mit g

jener unglücklichen Kinder ſind wie Sie mir einſt ſelber ge

nun nicht mehr beeinflußte

Die auch hier ſchon durch frühere Konzerte rühmlichſt be
kannte Ruſſiſche Vokal Kapelle des Dimitri Slaviansky

Agréneff wird am 12 Dez abermals ein Konzert veranſtalten
Das Programm deſſelben liegt uns bereits vor und weiſt neben
Balladen religiösſe Geſänge und Volkslieder auf Die Kapelle
beſteht aus 50 Perſonen Männer Frauen und Knaben und ſind
die Leiſtungen derſelben beſonders in der Behandlung der zarteſten
Stärkegrade des Tones geradezu bewundernswerthe Manchen
beſtimmt vielleicht auch die Nachricht daß ſämmtliche Mitglieder
in ihren überaus prächtigen ruſſiſchen Nationalkoſtümen er
ſcheinen werden zum Beſuche des Konzertes dem er ſonſt be
dauerlicherweiſe fernbleiben würde

Jm Viktoriatheater ſoll morgen die letzte Aufführung
der Poſſe 500,000 Teufel ſtattfinden Für den Sonnabend
iſt die erſte Aufführung der Poſſe Wenn Leute Geld
haben, für den Montag die des Luſtſpiels Unſer Herzens
kind von Mahortſchitſch beſtimmt

Ein im vergangenen Monat hier begründeter Zweig
verein des Centralverbandes deutſcher Barbier Friſenr
und Perrückenmacher Gehilfen beſchloß für ſeine Mit

lieder einen Lehrabſchnitt für künſtliche Haararbeiten und Damen
friſuren einzurichten

Jn üble Lage war geſtern nachts ein in der Ackerſtraße
wohnender Zimmermann gerathen Derſelbe war zu außer
gewöhnlicher Zeit von einer Privatarbeit zurückgekehrt und fand
die Außenthür des betreffenden Grundſtücks verſchloſſen Da er
keinen Hausſchlüſſel bei ſich hatte verſuchte er über die eiſerne
Umfriedigung zu ſteigen Dabei fiel er indeß mit dem rechten
Beine in eine der eiſernen Spitzen welche ihm den Oberſchenkel
durchbohrte Unter Aufwendung aller Kraft gelang es dem
Die gadlsch ſich freizumache Er ſuchte ſogleich kliniſche

ilſe nach
Auf einem Neuhau in der Thorſtraße ſtürzte geſtern ein

Manrerlehrling infolge eines Fehltrittes aus beträchtlicher Höhe
vom Gerüſt kam aber ziemlich glimpflich davon die erheblichſte
Verletzung war ein Armbruch

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch i
der 1 Beilage dieſer Nr

Stadttheater
Oper

Die Puppenfee hat allem Anſcheine nach unſer Publikum
völlig in den Bann ihres Zaubers gezogen Wie wäre es ſonſt
möglich daß man gegenüber der Erſtaufführung einer Oper wie
des Nachtlager in Granada, die doch ſeit je auch in
unſerer Stadt einer außergewöhnlichen Beliebtheit ſich erfreute
vielfach eine ſo augenſcheinliche Lauheit an den Tag legen konnte
eine Lauheit die um ſo unverſtändlicher erſchien als die Auf
führung im ganzen eine durchaus vortreffliche war Man muß
nun zwar zugeben daß die Handlung des Stückes nur ſehr
langſam fortſchreitet Kaum daß die Scenen in welchen die drei
Kirtenbanditen mit dem teufliſchen Vasko an der Spitze in die

chäferidylle wie ein Wetter dreinfahren vorübergehend ein
dramatiſch bewegteres Leben in den Gang der Handlung bringen
ſo überwiegt doch bei weitem das lyriſche Element Mit welch
rührender Behaglichkeit iſt nicht gleich die erſte Scene aus
geſponnen und welchen Reichthum an naivem Enipfindungs
vermögen ſetzt dieſelbe nicht bei dem Zuſchauer voraus Wen
können heute noch die überſchwenglichen Klagen um den Verluſt
einer Taube bis zu dem Grade rühren als es nöthig erſcheint
um mit Gabriele und Gomez mitzufühlen nicht nur nein auch
mitzuweinen Dieſe überquellende Empfindſamkeit iſt aber nicht
blos dem Text eigen ſie bildet auch das unleugbare Charakteriſtikum
der Kreutzer ſchen Muſik Dieſer Komponiſt ſteht eben mehr als
mancher andere im Solde jener berühmten Liedertafel
Sentimentalität die ſich nicht genug thun kann im unvermittelten
Wechſel der Stärkegrade des Gefühlsausdrucks wie er anderer
ſeits dieſer Sentimentalität Vorſchub geleiſtet hat Wenn daher
in der geſtrigen Aufführung unſer Theaterchor in dieſer Hinſicht
ſein Möglichſtes that ſo folgte er nur den Jntentionen des
Komponiſten Auch Hr Czerny hatte ſeinen Gomez in gleichem
Sinne aufgefaßt Weniger läßt ſich dies von der Gabriele des
Frl Prostky behaupten Doch ſag ich nicht daß das ein Fehler
ſei Die verſtändige Künſtlerin markirte zwar das weichherzige
Kind der erſten Scenen hinreichend ohne doch hierin ſo weit zu
gehen daß es unverſtändlich erſcheinen müßte wie ſie ſpäter den
Muth zur Rettung des Prinzregenten findet So war ihr Spiel
ein wohldurchdachtes während der muſikaliſche Theil ihrer Partie
eine einigermaßen ungleichartige Ausführung erkennen ließ Am
ſchönſten ſang Frl Prosky im erſten Finale nachdem ſich ihre
Stimme im Verlaufe des 1 Aktes gefeſtigt hatte ſo daß ein bis
dahin ſtörendes Tremoliren den Vortrag beſonders der Romanze

h e h
A Engländerin Euer Gnaden A geborne Engländerin

fragte Frau Schubert haſtig
Frau Hildegard bejahte mit einigem Zögern dieſe Frage
Dann is all s recht Euer Gnaden rief die Hebamme mit

ſeltſamem Eifer Ja ja all s recht und ich mein ſchon
rad daß der Finger vom lieben Herrgott dabei im Spiel iſt

A Engländerin beſſer könnt ſich s gar nicht treffen Jch
kenn ſo a armes aber bildſchönes engliſches Waſerl wann s
letzt wahrſcheinlich nur erſt a wengerl ſlovatiſch plappeln wird

Sprechen Sie ſich aus Frau Schubert Was können Sie
mir ſagen Aber faſſen Sie ſich kurz

Das letztere war nun der Betreffenden freilich unmöglich
Sie erzählte eine lange Geſchichte die ſich drei Jahre vorher
in Wien ereignet und welche wir hier in Kürze wiedergeben
wollen Jn einer Faſchingsnacht war ein Fiaker nach dem
wiener Findelhauſe gekommen und dieſem eine junge Dame in
einem koſtbaren Anzuge mit einem prächtigen Pelze von See
hundsfell und ein Herr im Ballanzuge entſtiegen Die beiden
hatten ſich nach der Zahlabtheilung begeben wo der Herr mit
einem Arzte engliſch ſprach und die Taxe von hunderkund
fünfzig Gulden erlegte ohne weder ſeinen Namen noch den
der Dame zu nennen Als er darauf aufmerkſam geinacht
wurde daß er gegen eine Aufzahlung von nur zwanzig Gulden
die Zuſtändigkeit eines Kindes nach Wien erwirken könnte
verweigerte er dies mit dem Bemerken er werde des folgenden
Tages die weiteren Maßregeln treffen

Die Dame wurde eine Stunde ſpäter von einem Mädchen
entbunden und verweigerte es abſolut länger als die vor
geſchriebenen drei Stunden im Hauſe zu bleiben Sie gab
ſich auch nur den Anſchein den Zettel auszufüllen der ihr in
einem verſchließbaren Couvert übergeben ward und dieſer fand
ſich ſpäter nur etwas bekritzelt aber ohne Worte vor Ja noch
mehr als ſie das Haus verläſſen wollte hatte ſie noch keinen
einzigen Blick auf ihr Kind gethan und als Frau Schubert
ſie aufforderte das unſchuldige kleine Weſen anzuſehen wendete
ſie ſich voll Zorn und Abſcheu ab drückte der Hebamme nur
zwei Zehnguldennoten in die Hand und wankte dann von ihr
geſtützt zu dem Herrn fort der ſie erwartete Jm nächſten
Moment fuhr das Paar mit dem Fiaker davon Der Herr
erſchien nicht wieder weder am folgenden Tage noch ſpaäter
Das arme Findelkind wurde auf den Namen Marie getauft
und erhielt den Geſchlechtsnamen Engliſch Schließlich
nannte Frau Schubert den Namen eines ſloogkiſchen Dorfes
wohin das arme Kind in Pflege gekommen

Fortſ folgt
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t führte ſeine Partie des JägerPrinzregenten rechtd a den Seine Haltung war eine echt königliche ſein
Sie r ein hein Geſang Fach von einigen mangelhaften
Intonationen rein und warm Unter den drei Hirtenbanditen
Tagte naturgemäß der Vasko des Hrn Stirlin hervor Dieſe

ng wäre eine vollkommene geweſen wenn ſich der Künſtler
im erſten Akte nicht zu einer Unbeſonnenheit hätte hinreißen
laſſen die ihm übrigens als ſolche gleich darauf zum Bewußtſein
zu koinmen ſchien Durch volle Börſe und gold ne Kette um

immt hat er die Erlaubniß zum Bleiben des Jägers
egebens Doch morgen nimmer zieht er fort
Dieſen Vers nun ſchleuderte Vasko mit ſolch elementarer Wucht
heraus daß man es nicht verſtehen konnte wie der gute Prinz
nichts davon vernimmt und unbeirrt ſein

Dann zieh ich morgen wieder fort
u Ende ſingt Die übrigen Rollen waren ebenfalls in gutenSanden Das Orcheſter hielt ſich unter Leitung ſeines Dirigenten

durchaus wacker tJ O Wille
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Das Schauſpiel La lutte pour la vie von Alphonſe Daudet
am GymnaſeTheater in Paris vom I 30 Nov 195,000 Fres

innahme ergeben Dieſes Stück iſt vom Direktor Lautenburg
in Berlin für ganz Deutſchland und Oeſterreich Ungarn un eine
namhafte Summe käuflich erworben und mit deſſen Ueberſetzung
einer unſerer hervorragendſten Literaten betraut worden

Liſz t s Oratorium Die Legende der heiligen
Eliſabeth wird am 1 Weihnachtsfeiertag am wiener Hof
operntheater in Bühnenform zur Aufführung gelangen Ein
kleines mit der Handlung des Oratoriums in Verbindung
ſtehendes Ballet iſt eingelegt worden

h

Gerichteverhandlungen
b Berlin 2 Dez Das Oberverwaltungsgericht

III Senat hat in einer Streitſache dahin entſchieden daß die
Aufſichtsbehörden nicht berechtigt ſind Aenderungen in einer
ſonſt ordnungsmäßigen Buchführung der eingeſchriebenen Hilfs
kaſſen vorzuſchreiben Nach S 33 Hilfskaſſengeſetz erſtrecke ſich
die ſtaatliche Aufſicht über die eingeſchriebenen Hilfskaſſen nur
darauf daß nicht den geſetzlichen Vorſchriften zuwider gehandelt P
wird Ein ſolcher Fall liegt in der vorliegenden Sache nicht vor
Es könne zugegeben werden daß die geforderten Veränderungen
der Buchführung zur größeren Ueberſichtlichkeit beitragen unddie Reviſion erleichtern würden Aber auch nach der gegen

wärtig gehandhabten Buchführung laſſe ſich Einnahme und
Ausgabe jederzeit ohne Schwierigkeit feſtſtellen und es ſtehe
daher der Aufſichtsbehörde nicht das Recht zu eine Aenderung
dieſes Verfahrens zu verlangen

Nordhauſen 4 Dez Die Strafkammer hieſigen
Landgerichts hatte ſich auch in ihrer heutigen Sitzung u a
wieder mit einer Anklage wegen Sittlichkeitsverbrechen zu be
ſchäftigen Als Beſchuldigter erſchien der 43 jährige Ortsarme
Jungk aus Bleicherode ein an Krücken gehender Krüppel
welcher wegen Unfugs Landſtreichens und Bettelns ſowie wegen

Di bſtahls vorbeſtraft iſt Das Urtheil lautete wegen Verbrechens
wider 8 176 3 Str Geſ B in 16 Fällen auf 5 Jahre Zucht
haus und 10 Jahre Ehrverluſt Von der Anklage des gleichen
Verbrechens in 3 anderen Fällen wurde der Menſch frei
geſprochen

Regensburg 30 Nov Der Gütlersſohn Wolfgang
Probſt von Vorderamsberg wurde unterm 16 Okt 1887 wegen
Körperverletzung zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt die er
auch verbüßte Seinen Antrag gegen die Hauptzeugen den
Bauer Joſ Rankl von Mappach und den Dienſtknecht Joſ
Melchner von da wegen Meineids Unterſuchung einzuleiten
lehnte das Gericht mehrmals ab gab aber ſpäterem Antrage
tatt und Rankl und Melchner wurden vom Schwurgerichte
mberg am 23 Sept d J wegen Meineids zu mehrijähriger

Zuchthausſtrafe verurtheilt Dem unterm 24 Sept von Probſt
geſtellten Antrag um Wiederaufnahme des Verfahrens gab das
Gericht ſtatt und Probſt wurde ſtaatsanwaltlichem Antrage ent
ſprechend koſtenlos von der Anklage der Körperverletzung frei
geſprochen

Probvinzial Nachrichten
V Delitz a 3 Dez Der hieſige Verein für gegen

ſeitige Verſicherung bei Trichinen Unfällen hat am30 Nov ſein 12 Geſchäftsjahr beendet Es wurden in demſelben
555 Schweine verſichert und da ein Trichinenfall unter dieſer
Zahl nicht vorkam ſo wurden die Beiträge zum Fonds gezahlt
derſelbe beträgt nunmehr 1005 M Die Verwaltung verblieb
in denſelben Händen und es ſind auch fernerhin Verſicherungen
aus Benkendorf und Dörſtewitz zuläſſig

T Jn Heiligenſtadt wurde am 4 d das Haus des Land
raths Hrn v Hanſtein von einer Feuersbrunſt betroffen Die
Zimmer des Oberſtocks brannten aus Das Feuer ſoll wie man
hört im Schlafzimmer des Oberſtocks ausgekommen ſein

Ruhla 4 Dez Jn der im oberen gothaiſchen Ortstheile
gelegenen Schwinger ſchen Buchdruckerei gerieth durch einen un
glücklichen Zufall die dort beſchäftigte 26jährige Frau des
Druckereigehilfen Förſter mit der Schürze in das Getriebe einer
Maſchine Die Frau verſuchte die Schürze mit dem Arm wieder
herauszuziehen dabei wurde indeß die Unglückliche ſelbſt in das
Maſchinenwerk gezogen und mehrere male mit herumgeſchleudert
ehe die Maſchine zum Stillſtand gebracht werden konnte Die
Frau hatte furchtbare Verletzungen erlitten u a auch mehrfache
Schädelbrüche Sie wurde in das Krankenhaus zu Eiſenach
Ah ſtarb dort aber ſchon eine halbe Stunde nach der Auf

ahme

J 25Vermiſchtes
Kapitän Murrell, welcher die Paſſagiere und Mannſchaft des Dampfers Danmark rettete iſt e Stande die

rer ſeines Schiffes des Miſſouri auf deſſen Reiſen von
Shiladelphia nach Baltimore zu übernehmen und zwar infolge

eines Augenleidens welches er ſich auf der Reiſe über den
Atlantiſchen Ocean zugezogen hat Er hat die Sehkraft eines
Auges faſt eingebüßt und die des anderen Auges iſt bedroht

4 Eine gräßliche Scene ſpielte ſich am Dienstag nach
mittag in London in Varnums Menagerie ab Man berichtet
uns darüber Ein großer Elephant griff plötzlich ſeinen Wärter
an und ſchlug ihn mit ſeinem Rüſſel zu Boden dann bearbeitete
er ihn mit den Zähnen und zerſchmetterte ihm den Schädel Die
übrigen Wärter eilten zu ſeinem Beiſtand herbei aber ehe es
möglich war dem wüthenden Thiere ſein Opfer zu entreißen
war daſſelbe todt Alle 14 Elephanten erhoben ein mark
erſchütterndes Geſchrei in welches ſich das Brüllen der übrigen
wilden Thiere miſchte Das Publikum war ängſtlich da man
fürchtete daß die Elephanten ſich befreien wüden Dieſe
Kataſtrophe wurde jedoch glücklich abgewendet

F Ein ruſſiſcher Schwindler ganz eigener Art hatin Berlin in erfolgreicher Weiſe debutirt Vor einigen Monaten
empfing ein ſehr renommirter Dentiſt P den Beſuch eines
überaus vornehm auftretenden Ruſſen der ſich D Nemſerowsti
nannte und die Abſicht kundgab bei Hrn P die Zahntechnik zu
erlernen P beanſpruchte für einen Lehrkurſus 300 welche
Summe der Ruſſe bereitwilligſt zahlen zu wollen erklärte Der
Unterricht hegann und ſchon einige Tage darauf brachte der

angebliche Doktor auch noch eine Gattin mit welche dem
Studium ebenfalls höchſte Aufmerkſamkeit widmete Am letzten
Sonnabend war der Lehrkurſus beendet und das Honorar ſomit
fällig desgleichen ein erheblicher Betrag für Plombenmaterial
und ſonſtige Auslagen Aber P wartet noch heute auf den
ingeniöſen Moskauer derſelbe iſt ſpurlos verſchwunden Nicht
un wahrſcheinlich iſt es daß er es bereits den moskauer Bojaren
mit der ſo billig erlernten Kunſt gute Dienſte leiſtet

Der Mörder der Wittwe Stehl iſt in Begleitung
zweier Kriminalbeamten bereits in Berlin eingetroffen Er iſt
ein unterſetzter ſchwächlicher bartloſer Menſch von ziemlich
reduzirtem Aeußeren mit eingefallenen Backen und breitem Mund
Auf dem Kriminalbureau wurde ſofort zu ſeiner Vernehmung
geſchritten Kartsburg war nach ſtündigem Verhör geſtändig
ſeine Tante ermordet zu haben

Druckluftverfahren Popp
Fine der wichtigſten ſozialen Aufgaben unſerer Zeit beſtehtwie das Kleingewerbe gegen die erdrückende Uebermacht

der Groß Jnduſtrie widerſtandsfähig zu machen Ein weſent
licher Theil dieſer Aufgabe würde gelöſt ſein wenn es gelänge
kleineren Gewerbetreibenden Betriebskräfte zu verſchaffen welche
ſie ohne zu hohe Koſten in den Stand ſetzen würden die Vor
theile der Maſchine im kleinen anszunutzen Dieſes Mittel iſt
nun neuerdings in der Druckluft oder wenn man lieber will
komprimirten Luft gefunden welche wie das Beiſpiel von

Paris zeigt vermöge einer Centralanlage ſelbſt den höchſten
Stockwerken in jeder Lage der Stadt in beliebiger Stärke
z B oder e Pferdekraft zum Betriebe einer Nähmaſchine
einer kleinen Drehbank u dergl völlig und mit ſehr
geringen Koſten zugeführt werden kann Wie von uns ſchon er
wähnt ſind ſeit kürzem u a Diskonto Kommandit Aktien wegen
der Erwerbung und Finanzirung des Popp ſchen Druckluft
ſyſtems geſtiegen Nachdem dieſes Syſtem jetzt die ent
ſcheidende Anerkennung Poge hat zweifelt man nicht
daran daß die deutſchen Großſtädte die Vortheile einer Druck
luftanlage ſich bald zu Nutze machen werden Während die
elektriſchen Centralſtalionen der verſchiedenartigſten Syſteme
weder in Amerika noch in Deutſchland über das Stadium der
häufig mißlungenen Verſuche hinausgekommen ſind entſpricht die
derzeitige Entwickelung der Popp ſche Anlage in Paris um ſic
maßvoll auszudrücken weitgehenden Anforderungen Ein Beweis
hierfür iſt die Thatſache daß die große nach Plänen des Hrn

opp ausgeführte Anlage in Terni ganz vortrefflich arbeitet
während die mit engliſchen Kräften herxgeſtellte Anlage in
Birmingham trotz des großen Kapitals nicht in Betrieb geſetzt
werden kann und nunmehr durch die Jngenieure des Hrn Popp
vollſtändig umgebaut werden ſoll Jnwieweit auch die franzö
ſiſche Anlage jetzt von berliner Banken abhängig wird läßt ſich
zur Zeit noch nicht überſehen Von deutſchen Städten welche
mit Hrn Popp bereits in Unterhandlung ſtehen erwähnen wir
Nürnberg Augsburg Danzig Stettin und Dresden Für
letztere Stadt iſt das Syſtem Popp wohl die einzig mögliche
Löſung der Beleuchtungsfrage da nach den dort geltenden Be
ſtimmungen Keſſelanlagen innerhalb des Stadtgebietes polizeilich
nicht genehmigt werden und die Preßluftanlagen auch aus
größeren Entfernungen rationell arbeiten

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Prioritäten verſtaatlichter Eiſenbahnen Der

Finanzminiſter kündigt nunmehr die letzten Prioritäts
Obligationen verſtaatlichter ſchleſiſcher Eiſenbahnen deren Jn
haber den angebotenen Umtauſch gegen 32proz Preußiſche Konſols
nicht angenommen haben zur baaren Rückzahlung am 1 April
bezw 1 Juli 1890 Es ſind dies die Aproz Oberſchleſiſchen
EiſenbahnPrioritäts Obligationen Litt H und die 4proz dgl
Obligationen Ausgabe von 1879 ſowie die 4proz Rechte Oder
Ufer Eiſenbahn Prioritäts Obligationen Ser II

Eiſenbahn Einnahmen Königsberg i/Pr 4 Dez DieBetriebseinnahmen der Oſtpreußiſchen Südbahn im Nev 1889 Lirnnge

nach vorläufiger Feſtſtellung im Perſonenverkehr 63,116 im Güterverkehr
261,666 an Extraordinarien 18,083 M zuſammen 341,865 im Nov
1888 vorläufig 600,387 mithin gegen den entſprechenden Zeitraum des Vor
jahres weniger 258,522 M im ganzen vom 1 Jan dis 30 Nov 1889
4,379,038 M endgiltige Einnahme aus ruſſiſchem Verkehr nach ruſſiſchem Stil
gegen vorläufig 5,024,209 M im Vorjahr mithin gegen den entſprechenden
Zeitraum des Vorjahres weniger 645,171 M gegen endgiltig 5,074,329
mithin weniger 695,291 M

Ausſchreibungen und Vergebungen
Königliche Eiſenbahn Direktion Berlin Verdingung

von 3200 kg Eiſendraht 1700 kg Stahldraht 630 Schock
Spinkern 930 Tauſend Schloßnägeln 390 Tauſend Heft
nägeln 120 Tauſend Decknägeln 5700 Tauſend Kamm
zwecken 125 Tauſend Polſternägeln 7500 Stück Knopf
nägeln 5000 Tauſend Drahtſtiften 1100 Tauſend mann
heimer Blechnieten 51,000 kg Keſſelnieten 20,000 Gros
eiſernen und 960 Gros meſſingenen Holzſchrauben 11,000
Stück Schrauben mit ſechskantigem Kopf und Holzſchrauben
gewinde 5600 Stück Schrauben mit ſechskantigem Kopf und
mit Mutter 910 Tauſend Splinten 9600 Stück Vorhang
rin gen aus Knochen 3700 m Halfterketten 383,000 Stuck
ungeſchnittenen und 472,000 Stück geſchnitienen ſechskantigen
Muttern am Montag den 16 Dez 11 Uhr Angebote ſind
oſtfrei verſiegelt und mit der Aufſchrift Angebote auf Draht
Lägel Schrauben Muttern an das Materialien Bureau

Berlin Königgrätzerſtr 132 einzureichen

S u n n SAmts S 57Namen Wohnort Se F Se i a eKarl Vogel Handelsm Hettſtedt Hetiſtedt 12 28 12 21 12 11 1
Wilh Neumann Kſm Neu Ruppin NeuRuppin 30 11 11 1 1 30 1
Adolf Aſch Kfm Stettin Stettin 29 11 2 19 12 13 2
F Gutzeit Eiſenwhoölr Tapiau Tapiau 80 11 22 12 80 12 80 12

Stroh Heu
Halle 5 Dez Bericht über Heu und Stroh Mit

getheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 3,00 3,25 M Maſchinenſtroh
2,25 2,60 M Heu 25 3,75 Kleehen 3,25 3,75 M
Prima Torfſtreu 1,70 M Sekunda Torfſtren 1,60 M
n Zngebot von gutem auswärtigem Wieſen und Kleehen iſt

edeutend

Berlin 3 Dez Pol Präſ Richtſtroh 7,25 8,00 M Hen 5,50
50 M per 100 Kg

Chemiſche Produkte Düngemittel e
Hamburg 30 Nov Chiliſalpeter Bericht von Cölle und Glie

mann Da poſitive Beſchlüſſe betr Einſchränkung der Produltion noch nicht
bekannt wurden trat gegen Schluß der Woche eine ruhigere Stimmung ein und
iſt für einzelne Termine etwas billiger auzukommen

Wir notiren heute

Lokowaare 8,4ebr März Lieferung 1890 8,80
März Lieferung 1891 68,90

per 50 kg erſte Koſten ab hier

S

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 3 Dezember

1,18 m be der Hennenbriicke
1,15 mm zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbaynhrücke

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
1,50 mm bei Wispitz km 2,4

Von Kalbe bis zur Mündnung in die Elbe
1,26 mm bei Calbe km 6,3
1,26 mm bei Trabitz Kin 11

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Berlin 5 Dez Eig Telegr der Saale Ztg Die

ſozialdemokratiſche Fraktion des a hat
ſich als Centralwahlcomite der Sozialdemokraten
Deutſchlands konſtituirt verſendet einen Aufruf mit
der Bitte um Beiträge für den Wahlfonds und fordert die
Parteigenoſſen auf die Wahlverſammlungen der Gegner nicht
zu ſtören

Belgrad 4 Dez Der hieſige türkiſche Geſandte ZiaBey
iſt zum Botſchafter in Rom ernannt und begiebt ſich demnächſt
nach Konſtantinopel

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 5 Dez 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börſe
490 Reichsanleihe 107,50 Deutſche Bank 174 50
3 o 103,10 Berliner Handelsgeſellſch 204 00
49 Preuß Konſ Anl 105,60 Laurahütte 174,503 do do 103,50 Dortm Un St Pr excl 135,00
49 Landſch Ctr Pfobr
3 W do do 100,60420 Beininger Hypthkbr 101,00

Lübeck Büchener Eiſ A 192
Mainz Ludwigshafener 12425
Marienburg Mlawkaer 65,60
Mecklb Frdr Franzb 163,40

Oeſterreich Kreditaltien 170,40

franzvſen 10250Lombarden 5650Kaltzier r 792Ruſſiſche Südweſtbahn 72,50
490 Oeſterr Goldrente 83,10
490 Ungariſche do 86,69

Gotthardbahn 174,75 490 RNufſ 1880er Anleihe 93,00
Oſtpreußiſche Südbahn 9225 400 do 1889er Konſols 92,60
Diskonto Kommandit 24825 III Orient Anleihe 66,75
Darmſtädter Bank 180,50 Ruſſiſche Noten 216,50

Tendenz ſchwach
Die Knurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 168,40 kurz Paris 80 70
kurz London 20,36

Getreide Börfe
Weizen April Mai 200,00 Mai Juni 199,75 ermattet

ch Roggen April Mai 175 50 MaiJuni 175 00 ermattet
afer April Mai 165,25 MaiJuni 164,75 feſt
üböl Dez 70,69 AprilMai 65,20 feſt

Spiritus 70er Waare loco 31,30 Dezbr 31,10 April Mai
32,39 er Wagre loco 60,40 Dezember 50,29
verſtenerter Dezbr 92 59 luſtlos

Petroleum laufd Monat 25,3 nächſten Mon 25,30 behauptet

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr eröffnete in
ſchwacher Haltung und mit zum Theil ermäßigten Kurſen Die
Regliſationsluſt hatte faſt überall ein unvertennbares Ueber
gewicht Allmälig trat das Angebot etwas zurück Es kam
alsdann ein feſterer Ton zur Geltung die Preiſe erholten
ſich vielfach konnten aber nur in wenigen Fällen
das geſtrige Niveau wieder erreichen weil es im großen
und ganzen an der bisherigen Vertraueusſeligkeit und
Hoffnungsfrendigkeit mangelte Das Geſchäft war in
einzelnen Effekteugattungen ein lebhaftes in anderen ein
ſehr geringes Zu den bevorzugten Kakegorien ge
hörten die Kohlenaktien die urſprünglich in großen
Summen angeboten wurden ſich ſpäter aber merklich befeſtigten
die Aktien der Hibernig Gelſenkirchener und Donnersmarckhütte
kamen am meiſten zur Geltung Eine gleiche Bewegung wenn
auch in wenig intenſiverem Grade vollzog ſich in den Aktien
der Eiſenwerke von denen Dortmunder Union am meiſten Be
achtung fanden Die Aktien der Dynamit Truſt Compagnie
ſtellten ſich bei ruhigem Handel wefentlich billiger die Aktien
des Norddeutſchen Loyd unterlagen vielfachen Schwankungen
Die Bankaktien begegneten regem Jntereſſe bei ermäßigten
Kurſen die Aktien der Dresdener Bank und Diskonto
Kommandit Geſellſchaft ſtanden wieder im Vordergrunde Die
ausländiſchen Rentenpapiere haben bei ruhigem Verkehr
und günſtiger Haltung ihren Preisſtand zumeiſt ermäßigt Eine
Ausnabhmeſtellung fielen den türkiſchen Anleihen zu die bei
ſchwunghaftem Geſchäft ihren Preisſtand weſentlich aufgebeſſert
haben Die inländiſchen Eiſenbahnen kamen gar nicht zur
Geltung mit Ausnahme von Aachen Maſtricher welche bei an
regendem Geſchäft weſentlich höher bezahlt wurden Die
italieniſchen und ſchweizeriſchen Bahnen ſowie Warſchau Wiener
und Ruſſiſche Südweſtbahn blieben vernachläſſigt Unter den
oſterreichiſchen Transportwerthen zeichneten ſich Lombarden durch
Feſtigkeit und Dux Bodenbacher durch matte Haltung aus
letztere haben etwa 5 Proz eingebüßt

Von der Produktenbörſe Jn Rückwirkung der
niedriger lautenden amerikaniſchen Notirungen eröffnete der
heutige Getreidemarkt zu ermäßigten Preiſen Die Tendenz
war urſprünglich unverkennbar eine feſte und die Kaufluſt auf
der Baſis des reduzirten Preisſtandes erheblich im Uebergewicht
Später erfuhr die Tendenz eine Ermattung als bekannt wurde daß
mehrere ruſſiſche Dampferladungen nach hier zum Abſchluß gelangt
ſein ſollen Roggen wie Hafer mußten daraufhin noch weiter
nicht unerhebliche Abſchläge erleiden Für Hafer erhielt ſich
andauernd gute Meinung bei erhöhten Preiſen Die Geſchäfts
thätigkeit war zeitweilig angeregt im ganzen aber von nur
beſcheidener Ausdehnung Das Geſchäft in Rüböl war ziemlich
belebt bei feſter Haltung und erhöhten Preiſen namentlich wurde
die laufende Sicht aufgrund von Deckungskäufen weſentlich beſſer
bezahlt Die Haltung auf dem Spiritusmarkte war eine luſtloſe
effektive Waare wurde nur mäßig zugeführt und war bei
Fabrikanten leicht abzuſetzen Terminwaare wurde wenig um
geſetzt

ne 4
Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Hamdurg 2 Dez Der Poſtdaupfer Rugia der Hamb Am
G iſt von Hamburg kommend geſtern abend 5 Uhr in New York

eingetroffen und der Poſtdampſer Saxonia von derſelden Geſellſchaft hat
von NewYork kommend heute früh 3 Uhr Lizard paoſſtrt

Hamburg 3 Dez Der Poſtdampfer Gellert der Hamb Am
G iſt von NewYork kommend heute vormittag 11 Uhr auf der

Elbe eingetroffen
Trieſt 2 Dez Der Lloyddampfer Hungaria iſt geſtern abend

von Konſtantinopel kommend hier eingetroffen
London 2 Dez Der Caſtle Dampfer Melroſe iſt heute auf der

Anusreiſe in Durban Natal angekommen
London 5 Dez Der Union Dampfer Mexikan iſt heute au

der Ansreiſe von Madeira abgegangen

Kirchliche Anzeigen
Synagogen Gemeinde Freitag den 6 d abends 4 Uhr und

Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
4 Dez Geboren Dem Kaufm F Th R Scholz eine T

Wittekiudſtr 30 Dem A Hübner ein S Hoheſtr 2h
Dem Kupferſchmied F W F Sehr ein S Advokatenſtr 13
Dem Handarb F A Laue ein S Anguſtſtr 60 Dem Maurer

C J Schmidtke ein S Adolſſtr Dem Fabrikarb F H C
rndt ein S Gr Goſenſtr 5h Dem Handarb O L V

Pfeiffer eine T Seydlitzſtr Pannch é Wer r Dem Schuhmacher F P Leh



Giebichenſteiner Bürger Vereins empfehle Gänſebraten div Obſt und
Kaffee Kuchen

Bester jm Gebrauch billigster
Haupt Wiederliage on Varr

e

e Beeanageee ta o n J 2 e 55S W S o5 s t o r a e ene 8 h e
v

W W

V

Zu S e

e S 92 S ae SS S S

S 7 S S t S d
S S

t u S SBinxäutön

empfiehlt

eein reichhaltiges Lager in Kindergarderoben für Knaben
und Mädehen bis zu 16 Jahren

W 2u bedeutend herabgesetzten Preisen

de R S J a e Se e e e esS e
2 We e J ee e 5 S 4 a S SS 2 S e S ehe e 5 s SS

feinſte Qualitäten in eleganteſter Ausſtattung empfiehlt

e 220 bis Gr Steinſtraße 66
Wegen Gelchäftsaufgabe

offerire außerordentlich billig

S ttattfindenden

außerordentlichen General Derſammlung
eingeladen

Donnerstag den 1

Billetpapiere und Billetkarten

Nach

im Saale

Halle a/S den
Die Kommiſſion der

Friedr

J Richtler F
Bekanntmachung

Börſe zu Halle a S
Die Mitglieder werden hierdurch zu einer am

Donnerstag den 19 d M Vorm Uhr

Tagesordnung Verlegung der VBörſenzeit

Liebau

Vam Hourrurs CAcAo
Kg genügt für 100 Tassen

ſfeinster Cmocolad e
Ucherall vorräthig

Merſeburg den 1 Dezember 1889

mit unbeſchränkter Haftpflicht
G Dürr

der Börſe

4 Dezember 1889

Börſe zu Halle a S

im Saale
S auſindenden General Verſammlung

Halle a/S den 4 Dezember 1889
Der Kommiſſfar der Handelstammer zu Halle a S

J Jung
7 7Verein eh

Sonntag den S Dezember Abends 7 Uhr
in Wrey berg

zur Erinnerungsfeier an die Schlacht bei Orleans
Conrert ausgeführt von der hieſigen Negimentskapelle Geſangs

vorträge und darauffolgender Ball
Kameraden ſowie Freunde und Bekannte werden hierzu freundlichſt ein

Karten ſind auch ſchon vorher zu haben bei den Vorſtandsmitgliedern

ein

geladen

S Zwecks Wahl von 2 Reviſoren zur Prüfung der Jahres
S frechnung lade ich hiermit die der Börſe zu Halle a/S zu einer am

d M Vormitt 9 Uhr
der Börſe

er 36er
s Gegen

Der Vorſtand

Kaffeeſerviee Waſchgarnituren
S f decor dünne u halbſt Taffenm S BVierſervice Cryſtall Weingläfert S weiß und grün WaſſergläſerViertulpen f beſchl Seidel e
S S Gustav Ferber Auguſtaſtraße 12,1S s 8 h hlc NRürnberger Lebkuchen

l von

Hoflieferant Raeberlein
weiße u braune

per Packet 40 Pfennige
für 3 Mk 8 Packete

empfehlen

Klooss Bothfeld
Gr Ulrichſtraße 9

r aSee a

Bickelt
KleinschmiedenMax zelbötgelörtgte beett e

Regenschirme elegbefindender mitSeide haltbare Stoffe Rollwagengroßer Federnbei allerbilligster Preisstellung wird zu kaufen geſucht Offerten bef
Grossartige Auswahl die Exped der Querfurter Zeitung

in Querfurt unter Nr 3710Xg 3 ächer g An getr ſteht c
3 erkau eim StellmachermeiſterSpazierstöcke Bei re

3Pünm z Caprl
Sonnabend den 7 Dezember 1889

Grosses Streichielconcert
von der Kapelle des Rhein Pionier Bat Nr 8 aus Coblenz

Verd Schade s Schützenhaus
Zu dem Freitag den 6 Dezember ſtattfindenden Stiftungsfeſt des

i Bier wie immer hochfein Ergebenſt Ferd Schade
NB Die Turnſtunde findet diesmal ſchon Donnerstag ſtatt

Nenu Nen Nen
Pestaurant Im Ffrten Buche

4 Friedrichſtraße 4

Conlaute Damen Hedienung G
Spelsen und Getränke wie bekannt

e

Stenogr Verein nach Stolze
Freitag 8 i Uhr im Hötel zu den
vier Jnhreszeiten ob Leipz Str

Der Conſum Verein
Gberröblingen aSee E

mit unbeſchränkter Haftpflicht
hat ſeine Umwandlung mit beſchränkter Haftpflicht beſchloſſen

Dieſer Beſchluß wird mit der Auf
forderung zur Kenntnißnahme der
Gläubiger gebracht ſich bei der Ge
noſſenſchaft zu melden falls ſie der
Annahme der beſchränkten Haftpflicht
nicht zuſtimmen

Conſum Verein
Gberröblingen aSeer E
mit unbeſchränkter Saftpflicht

Oberröblingen a/See den 1 Dezbr 1889
Der Vorſtand

Guſtav Müller Friedrich Renſch
Ferd Degenhardt

Am
Montag den 16 Dez er

Nachmittags 2 Uhr
findet im Tivoli hierſelbſt eine Ver
ſammlung unſeres Vereins ſtatt in
welcher verſchiedene Tagesfragen erörtert
werden ſollen
Hierzu laden wir nicht nur alle unſere
Mitglieder ſondern überhaupt alle
Freunde und Anhänger unſerer Staats
Regierung und zwar conſervative wie
nationalliberale hierdurch freundlichſt
und ganz ergebenſt ein

Merſeburg im November 1889
Der Patriotiſche Verein
des Kreiſes Merſeburg

Müller Oberforſtmeiſter Vorſitzender

Turnverein Guts Muths
Sonnabend den 7 d

Generalverſammlung
Vor

z ſtandswahl Kaſſenlegung

liches Erſcheinen der MitG entrainatieFreitag Schlachtefeſt
àlieder iſt dringend nothwendig

Der Vorſtand

Zu 80hWarzen Walfsch
Schlachtefeſt

Freitag den G Dezember
W Pfeifter

Reſtauration zur Rudelshurg
Wuchererſtraße 16

Neu Neu NeuSchneidige Bediennng

E I Sonnabend /12
Schwarzer Adler

Artillerie
Sonnabend den 7 Dezember Abends

8 Uhr Monats Verſammlung im
Roſenthal Tagesordnung

1 Anmeldung der Kinder zur Weih
nachtsbeſcheerung 2 Lokalfrage

Um zahlreiches Erſcheinen und Ab
lieferung der Cigarrenköpfchen wird
erſucht Der Vorſtand

Kürassiere
Sonnabend den 7 d Mts Abends

8 Uhr Verſammlung in Stadt
Magdeburg Anmeldung der Kinder z

Weihnachtsbeſcheerung D V

Fehrerverein Giebichenſtein
Nächſte Sitzung Freitag den 6 Dez

cr Vortrag der Zeichenunterricht in
der Volksſchule mit Rückſicht auf Dr
Stuhlmanns Leitfaden Netzzeichnen
und freies Zeichnen ebener Gebilde
Herr Puff

Tehrer Derein Tanchſtädt
Sonnabend 7 Dezember er 3 Uhr

Conferenz 1 Satzungen 2 Dieſter
weg 3 Mittheilungen

Theatr Verein Thalia
Geſchäftliches Pünkt Sonntag den 8 December Abend

A J

Fouten s Oacao bei A Kratz Waadckrf Halle a
Vorſchuß

reVerein zu Merſeburg E G
mit unbeſchränkter Haftpflicht

S Sämmtliche Mitglieder werden erſucht ihre Quittungsbücher zur Reviſion und Feſtſtellung des Gut
R hhabens für 1889 bis ſpäteſtens den 209 Dezember d J im Geſchäftslokale Markt 31 abzuliefern
S Ablauf dieſer Friſt werden dieſelben auf Koſten der Säumigen abgeholt

WVorschuiss Verein zu M ersebeerg
Eingetragene Genoſſenſchaft

us t

Stadt Thrater
Donnerstag den 5 Dezember

82 Vorſt 65 Ab Vorſt Farbe weiß
Anfang 7 Uhr

Der Trompeter von Säkkingen
Oper mit Ballet in 3 Akten und einem
Vorſpiel Nach Victor von Scheffels
gleichnamiger Dichtung von R Bunge

Muſik von V E Neßler

Freitag den 6 Dezember
83 Vorſt 18 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr
Czar und Zimmermann

Komiſche Oper mit Ballet in 3 Akten
Muſik von Lortzing

Perſonen
Peter Czar von

Rußland unterdem
Namen Michaelow
als Zimmergeſelle L Demuth

Peter Jwanow ein
junger Ruſſe Zim
mergeſelle C Brinkmann

van Bett Bürgermſtr
von Saardam J Pohl

Marie ſeine Nichte L Buttſchardt
General Lefort ruſ

ſiſcher Geſandter L
Lord Lindham eng

liſcher Geſandter A
Marquis v Chateau

neuf franzöſiſcher
Geſandter

Wittwe Brown Zim
mermeiſterin E Friedau Jeß

Ein Offizier L Hofmann
Rathsdiener Zimmerleute Magiſtrats
perſonen Einwohner von Sardam

Matroſen Soldaten
Ort der Handlung Saardam 1698

Hierauf

Die Puppenfee
Pantomimiſches Ballet Divertiſſement
in 1 Akt von J Haßreiter u F Gaul

Muſik von Joſef Bayer

Engelmann

Stierlin

R Czerny

Freitag den 6 Dezember 1889
Letzte Aufführung

500,000 Tenufel
Große Poſſe mit Geſang und Tanz in
3 Akten und 1 Vorſpiel 7 Tableauyx
mit theilweiſer Benutzung einer vor
handenen Jdee von E Jacobſohn und
C Thalburg Muſik von G Michaelis

Walballar7deater

Direction Sebald Hubert
Neues Programm

Miß und Mr Mocama Tayero
japaneſiſche Verwandlungs Equlibriſten

Gebrüder Techow Bravour
Reckturner Mlle Martha Je
roma Kugelläuferin mit abgerichteten
Tauben Fräulein Anna Rieder
und Herr H Werner Wiener
Geſangs Duettiſten Thee Rayos
komiſch excentriſche Darſtellung Frl
Helene Belinskajna ruſſ Nakio
nalſängerin Herr Eduard Eg
berts Charakterkomiker Die vier
Schweſtern Franklin Bravour
künſtlerinnen an den römiſchen Ringen
auf allgemeines Verlangen weiter

engagirt

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

im Caſé David Eingeführte Gäſtem d mit Tanzkränzchen
ſind willkommen
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